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1. Liga, Gruppe 2, Playoff-
Halbfinal, 1. Spiel: Huttwil 
Falcons – Unterseen-Inter-
laken 6:3 (3:1, 2:1, 1:1). Deut-
licher 6:3-Sieg im ersten Spiel 
des Playoff-Halbfinals für die 
Huttwil Falcons gegen den SC 
Unterseen-Interlaken. Dabei 
machten einige wenige Minu-
ten den Unterschied. Die Hutt-
wiler gehen damit in der Serie 
mit 1:0 in Führung. 

Mit dem Ziel, den Falken die Flügel zu 
stutzen, kamen die Steinböcke aus 
dem Oberland nach Huttwil. Daraus 
wurde aber vorerst nichts. Stattdessen 
stiess sich der SC Unterseen-Inter-
laken nicht unerwartet die Hörner ab. 
Denn kein  Zweifel: Die Huttwil Fal-
cons verfügen in sämtlichen Be-
reichen über das grössere Potenzial als 
der SC Unterseen. Dies wurde im Spiel 
vom Donnerstag jeweils sofort ersicht-
lich, wenn die Einheimischen Vollgas 
gaben. Taten sie dies jedoch nicht und 
spielten nur noch mit 99 statt mit 100 
Prozent, waren die Oberländer da. 
Aber alles der Reihe nach. 
Die Gastgeber nahmen sofort das Heft 
in die Hand und drängten die Gäste in 
die Defensive.  In den ersten Minuten 
kam jedoch der letzte Pass jeweils zu 
ungenau, sodass gute Chancen aus-
blieben. Als jedoch Markus Von All-
men in der 8. Minute wegen Haltens 
eine kleine Strafe absitzen musste, 
dauerte es nur gerade 18 Sekunden, 
bis die Falken ihre erste Überzahl eis-
kalt ausnützten. Daniel Bieri schloss 
eine Kombination mit Robert Oth-
mann und Pascal Stoller ab. 144 Se-
kunden später schien das Spiel bereits 
entschieden. Renato Schütz (10.) und 
Robert Othmann (11.) doppelten nach 
und erhöhten auf 3:0. Den Falken ging 
dies wohl aber etwas zu einfach. Der 
Playoff-Spirit war plötzlich weg, und 

die Gäste kamen dadurch besser ins 
Spiel. Unnötige Strafen und eine da-
raus resultierende doppelte Überzahl 
zu Ende des Drittels kostete die Hutt-
wiler das «zu Null». Roland Lüthi reüs-
sierte 23 Sekunden vor Drittelsende 
zum 3:1

Rasche Vorentscheidung
Ähnlich lief es im Mitteldrittel. Vorerst 
geläutert kamen die Falken aus der Ka-
bine und spielten wieder druckvolles 
Vollgashockey. Bis zur 26. Minute er-
höhten Bruno Brechbühl  (23.) und 
Robert Othmann mit seinem zweiten 
Treffer auf 5:1. Aber erneut verloren 
die Falken danach den Faden. Und 
wieder waren die Gäste sofort prä-
senter. Die logische Folge: das 5:2 in 
der 31. Minute durch Yves Niederhäu-
ser. Die klare Führung nach 40 Minu-
ten bedeutete indes die Entscheidung. 
Es ist zu erwarten, dass am Samstag in 
Matten ein ganz anderes Spiel stattfin-
den wird. Die Huttwiler sollten sich 
durch diesen Sieg, der ihnen etwas gar 
leicht in den Schoss fiel, nicht blenden 
lassen. Spielt das Team von Coach Al-
fred Bohren aber sein Playoffhockey 
der Prägung 09/10, dann liegt ein Sieg 

in Matten und damit eine Vorentschei-
dung in der Serie durchaus drin. 
 � Bruno Wüthrich

Matchtelegramm: 25. Februar. – NSC Huttwil. 
– 402 Zuschauer. – SR: Derada, Leimgruber/Vö-
geli. – Tore: 9. Bieri (Othmann, Stoller, Aus-
schluss Von Allmen) 1:0. 10. Schütz (Studer) 2:0. 
11. Othmann (Bieri) 3:0. 20. Lüthi (Von Allmen, 
Ausschlüsse Malicek, D. Altorfer) 3:1. 23. Brech-
bühl (Schütz) 4:1. 26. Othmann (Wegmüller) 
5:1. 31. Niederhäuser (S. Suter, Ausschluss Pfi-
ster) 5:2. 53. Dähler 6:2. 60. Stucki (Wälti, Rohr-
bach) 6:3.  – Strafen: 6x 2 Min. gegen die Hutt-
wil Falcons, 6x 2 Min. plus 2x 10 Min. (unsp. Ver-
halten) gegen Unterseen. – Huttwil Falcons: 
Pfister; Stoller, Haas; Kindler, Malicek; 
Berchtold, T. Wegmüller; Born, D. Wegmüller; 
Othmann, Brechbühl, Bieri; R. Altorfer, D. Al-
torfer, Dähler; Guazzini, Sägesser, Schär; Meyer, 
Studer, Schütz. – SC Unterseen-Interlaken: 
Hohlbaum; Lüthi, Fuchser; Von Allmen, Bra-
cher; Niederhäuser, Wolf; Stucki, Müller; Gross-
niklaus, Rohrbach, Vogel; L. Suter, Bühlmann, 
S. Suter; Kohler, Trittibach, Wälti; Bohren, Ber-
nasconi, Zurschmiede.

Resultate
1. Liga, Gruppe 2
Playoff-Halbfinal (Best of 5)
Huttwil Falcons – Unterseen� 6:3 (3:1, 2:1, 1:1)
Stand: 1:0 

Wiki-Münsingen – Lyss�  n.P. 1:2 (0:0, 1:1. 0:0)
Stand: 0:1

Huttwil Falcons legen Basis zum Erfolg    

EISHOCKEY

Dank vielen Toren und Kampfgeist zeigten beide Teams den Zuschauern ein pri-
ckelndes Playoff-Spektakel.� Bild: Marcel Bieri

Der EHC Napf bleibt  
im Aufstiegsrennen

Aufstiegsspiel 3./2.Liga: EHC Napf – 
EHC Brandis II 5:1 (1:0, 3:0, 1:1). Mit 
druckvollen Angriffen dominierten die 
Näpfler den Gegner von Anfang an 
und strebten vehement den Füh-
rungstreffer an. Nach einigen vergebe-
nen Chancen schloss Wenzel Gfeller 
einen schönen Angriff auf Pass von 
Martin Kohler mit der verdienten 
1:0-Führung ab. Die Einheimischen 
waren spielbestimmend, kamen aber 
bis zum Ende des ersten Drittels zu 
keinen zählbaren Erfolgen mehr.
Im zweiten Spielabschnitt starteten 
die Näpfler mit Power und effektivem 
Eishockey in die Partie und führten 
nach schön herausgespielten Treffern 
von Thomas Staub, Bruno Habisreu-
tinger und Wenzel Gfeller nach 24 Mi-
nuten schon mit 4:0. Damit war die 
Vorentscheidung in dieser unterhalt-
samen Partie gefallen, und das an-
fangs rassige Spiel plätscherte bis zum 
Schluss dahin und endete mit einem 
verdienten Sieg für die Einheimischen, 

die dafür mehr arbeiteten und den 
grösseren Siegeswillen an den Tag leg-
ten als der Gegner. 
Im heutigen Auswärtsspiel gegen den 
EHC Boll haben die Näpfler um 17.15 
Uhr in Worb die erste Gelegenheit, mit 
einem Punktgewinn den ersehnten 
Aufstieg in die zweite Liga zu schaffen. 
Dazu muss von Anfang an die volle 
Einsatzbereitschaft und das ganze En-
gagement jedes Einzelnen spürbar 
sein. Dazu müssen sich die Spieler auf 
ihre Stärken, das einfache und gradli-
nige Spiel mit Pässen auf die schnel-
len Stürmer und eine konzentrierte 
Abwehrarbeit im eigenen Drittel be-
sinnen, dann ist ein Erfolg gegen einen 
starken Gegner wie den EHC Boll auch 
auf fremdem Eis möglich.�  bg

Matchtelegramm: 23. Februar. – Nationales 
Sportcenter, Huttwil. – 84 Zuschauer (Saisonre-
kord). – SR: Egner/Statti. – Tore: 10. W. Gfeller 
(Kohler, K. Gfeller) 1:0. 22. Th. Staub (Martin 
Zürcher) 2:0. 23. Habisreutinger 3:0. 24. W. Gfel-
ler (Schertenleib, Überzahl Napf) 4:0. 54. 4:1. 56. 
Habisreutinger (Kohler, W. Gfeller) 5:1. – EHC 
Napf: T. Gfeller; Krähenbühl, Schütz; Habisreu-
tinger, Schertenleib; Michel, Lanz; Zürcher, Lug-
inbühl, Th. Staub; W. Gfeller, K. Gfeller, Kohler; 
M. Staub, Scheidegger, Begert; Rothenbühler, 
Röthlisberger, Wiederkehr; Heiniger.

Die verlorene Schlacht

Junioren U21, Stärkeklasse C, Gruppe 
2: Jump Dübendorf – UHC Black 
Creek Schwarzenbach 7:4 (4:1, 0:2, 
3:1). Die Rahmenbedingungen für ein 
heisses Abstiegsduell waren perfekt. 
Für Dübendorf wie für Schwarzen-
bach galt die Devise: verlieren verbo-
ten. Bereits nach drei Minuten führten 
die Gastgeber mit 3:0. Es schien aber, 

dass die Schwarzenbacher den Ernst 
der Lage erst erkannten, als es schon 
zu spät war. Denn es stand bereits 0:4, 
als die Gäste das Spiel in die Hand 
nahmen und mit schnörkellosem Uni-
hockeyspiel überzeugten. Immerhin 
gelang es den «Indianern» in dieser 
Druckphase, bis auf 4:3 heranzukom-
men. Doch das bereits fünfte Düben-
dorfer Tor brach den Gästen das Ge-
nick. Die 7:4- Niederlage war entstand 

durch den frühen Rückstand der Black 
Creeker.   � sago

Matchtelegramm: 20. Februar. – Dürrenbach- 
Halle, Dübendorf. – SR: Berchtold/Rossacher. – 
Tore: 2. 1:0. 3. 2:0. 3. 3:0. 13. 4:0. 13. S. Anliker 
4:1. 33. S. Anliker (Ryser) 4:2. 38. S. Anliker (S. 
Hiltbrunner) 4:3. 46. 5:3. 57. 6:3. 58. Lehmann 
(S. Christen) 6:4. 58. 7:4 (ins leere Tor). – Stra-
fen: Jump Dübendorf 1x 2 Min., Black Creek kei-
ne. – UHC Black Creek: J. Christen, Ryser, S. 
Hiltbrunner, M. Anliker, Dubach, Lehmann, A. 
Hiltbrunner, S. Christen, M. Loosli, D. Loosli, 
Amstutz, Ammon, S. Anliker.

UNIHOCKEY

	

SPORT DEMNÄCHST

EISHOCKEY

Halbfinal Postfinance-Trophy in Thun
Heute Samstag findet in der grossen Eisarena 
in Bern der Final der Postfinance-Trophy statt. 
Gespielt wird von 12 bis 18 Uhr. 

Die nächsten Partien
Samstag, 27. Februar  

15.00	 Mini-Nov. Top	 L’thal/Napf – Winterthur	
	 Abstiegsrunde	Langenthal, Schoren
16.30	 Moskito B	 Brandis – Zuchwil	  
		  Hasle, Eishalle
17.15	 3./2. Liga	 Boll – Napf	 
	 Aufstiegsspiele	 Worb, Eishalle
20.15 	1. Liga	 Unterseen – Falcons	  
	 Playoff-Halbf.	 Matten 
17.45	 Novizen Top	 L’thal/Napf – Dragon	  
		  Langenthal, Schoren

Sonntag, 28. Februar  

15.00	Moskito B	 Napf/L’thal – Bern 96 
		  Huttwil, Sportcenter

Dienstag, 2. März  

20.00	 1. Liga	 Falcons – Unterseen	  
	 Playoff-Halbf.	 Huttwil, Sportcenter

Mittwoch, 3. März  

17.00	 Moskito A	 Napf/L’thal – Zug	  
		  Huttwil, Sportcenter
18.15	Moskito Top	 L’thal/Napf – Young T.  
		  Langenthal, Schoren
19.30	 3./2. Liga	 Brandis II – Napf	  
	 Aufstiegsspiele	 Hasle, Eishalle
20.45	 Junioren Top	 Napf/L’thal – Zug	  
		  Huttwil, Sportcenter

Donnerstag, 4. März  
18.15	 Mini-Nov. Top	 L’thal/Napf – Tigers	  
	 Abstiegsrunde	Langenthal, Schoren
19.45	 NLA	 Zug – SCL Tigers	  
		  Zug, Hertihalle

20.15	 1. Liga	 Unterseen – Falcons	  
	 Playoff-Halbf. 	Matten (evtl.)

Freitag, 5. März  
19.30	 Novizen Top	 Brandis – Olten	  
		  Hasle, Eishalle

EISLAUF

Huttwilerinnen an Ice-Trophy in Biel
Die Einzeleisläuferinnen des Skating Clubs 
Huttwil nehmen am Wochenende an der 14. 
Ice-Trophy in Biel teil. 

HANDBALL

Meisterschaftspause

LAUFSPORT

Bremgarter Reusslauf  

Die Laufsportsaison wird heute in Bremgarten 
AG mit dem bekannten Reusslauf lanciert. Mor-
gen findet das Cross de Farvagny statt.

In Altbüron wird heute Samstag zum 3. Lauf des 
Jugend-Cross-Cups 2010 gestartet.    

LEICHTATHLETIK

Hallen-SM Nachwuchs in Magglingen  

Am Samstag findet in Magglingen der Seelän-
dische Hallenmehrkampf statt. Am Sonntag fin-
det an gleicher Stelle die Hallen-SM des Nach-
wuchses statt. 

ORIENTIERUNGSLAUF

Oberaargauer Nacht-OL 

Am kommenden Freitag organisiert die Nach-
wuchsgruppe der OLG Huttwil im Bergwald 
den Oberaargauer Nacht-OL. 

SCHIESSEN

Armbrustschiessen-SM in Ebnat-Kappel

Heute Samstag finden in Ebnat-Kappel die 
Schweizermeisterschaften 10 m kniend im 
Armbrustschiessen statt. 

SCHWINGEN

Hallenschwinget Willisau 

Der Hallenschwinget Willisau findet heute 
Samstag statt. 

SKI ALPIN

Bäri-Cup in Schönried-Horneggli

In Schönried-Horneggli findet am Sonntag der 
17. Bäri-Cup für den Nachwuchs statt. 

Sörenberg heisst am Sonntag die Station eines 
weiteren Familienskirennens.  

Anlässlich des Berner Cups findet heute Sams-
tag der Lauberhorn-Super-G statt. Morgen 
Sonntag findet in St. Stephan der JO-Renntag 
statt.

SKI NORDISCH

Gommerlauf am Sonntag

Am Sonntag findet im Obergoms der Gommer-
lauf statt.  

TISCHTENNIS

Die nächsten Partien

Montag, 1. März 
20.00	 3. Liga 	 Wy./Su. IV – S’thurn VIII  
		  Wynigen, Turnhalle

20.00	 Senioren O40	 Huttwil – Mattstetten	  
		  Huttwil, Dornacker

Mittwoch, 3. März 
19.45	 3. Liga	 S’thurn – Wy./Sumis I	   
		  Solothurn

Donnerstag, 4. März 
20.00	 3. Liga 	 Wy./Sumis II –  W’see		
		  Wynigen, Turnhalle

20.00	 Senioren O40	 Utzenstorf – Huttwil	  
		  Utzenstorf 

Freitag, 5. März 
19.45	 3. Liga 	 B’dorf III – Wy./Sumis II  	
		  Burgdorf

UNIHOCKEY

Die nächsten Partien

Samstag, 27. Februar 
19.00	 2. Liga Herren	 Black C. – Brugg	  
		  Brugg AG, Kaserne	
09.00	 Junioren C	 Uetigen – Tigers I 
09.55	 Junioren C	 G’matt – Burgdorf	  
11.45	 Junioren C	 G’matt – Uetigen	  
		  Zollbrück, BOE

Sonntag, 28. Februar 
10.00	 1. Liga Damen	 Black C. – Zäziwil	  
16.45	 1. Liga Damen	 G’matt – Bern Capitals 
		  Giffers, Sporthalle
09.45	 4. Liga Herren	 e. Huttwil – Krauchthal 
11.45	 4. Liga Herren	 e. Huttwil – Wiler III	  
		  Schüpfen, Sporthalle	
16.30	 Junioren U21	 G’matt – Eggiwil	  
		  Burgdorf, Sch’matt
19.00	 Junioren U21	 Black C. – Schüpfen	  
		  Huttwil, Sportcenter
13.30	 Junioren U18	 G’matt – Sarnen	  
		  Burgdorf, Sch’matt
14.30	 Junioren U16	 Black C. – Wiler	   
		  Zürich, Hardau
09.00	 Junioren U16	 G’matt – Oberland 84 

11.45	 Junioren U16	 G’matt – Thun	  
		  Zollikofen, Dome	  

VOLLEYBALL

Die nächsten Partien

Samstag, 27. Februar 
13.30	 Mixed	 Volley 90 b – Thörigen	  
		  Koppigen
14.00	 4. Liga Herren	 Ursenbach – Olten III	  
		  Oeschenbach, MZH
14.30	 3. Liga Herren	 Regio VT II – O’singen I 
		  Gondiswil, MZH
15.30	 J’innen U18	 Rüdtligen – Lützelflüh	  
		  Rüdtligen
16.30	 2. Liga Damen	 Regio VT I – Schöni III	  
		  Gondiswil, MZH
17.30	 5. Liga Damen	 Rüdtligen – Lützelflüh	  
		  Rüdtligen
18.30	 3. Liga Damen	 Regio VT II – Subingen I 
		  Gondiswil, MZH

Sonntag, 28. Februar 
13.00	 J’innen U18	 Subingen – Regio VT	  
		  Luterbach, neue Halle

Montag, 1. März
20.15	 2. Liga Damen	 V. Solothurn – Regio VT	
		  Solothurn, Baseltor
20.00	 Mixed	 Lyss b – Lützelflüh	  
		  Lyss, Grentschel
20.30	 Mixed	 Thörigen – Bremgarten 
		  Thörigen, MZH
20.30	 Mixed	 Lützelflüh – Lengnau 
		  Grünenmatt, MZH
20.30	 J’innen  U21	 Wasen – Rüdtligen	  
		  Wasen, Turnhalle

Freitag, 5. März
20.00	 3. Liga Herren	 Schöni IV – Regio VT II		
		  Schönenwerd, Dorf I

Abschied von Ralph Krueger

Nach dem letzten Spiel der Schweiz an den Olympischen Spielen verabschiedet sich 
Ralph Krueger von der Schweizer Eishockeynationalmannschaft. 13 Jahre stand er 
als Trainer der Schweizer Nati zur Verfügung. Der Erfolg an den Olympischen Spie-
len 2006 in Turin, als in der Vorrunde etwa Kanada besiegt wurde und am Ende ein 
6. Rang resultierte, gehören zu Kruegers Nati-Highlights.� Bild: Keystone


